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Blickpunkte

Quelle: Ypos- Consulting GmbH, Darmstadt; Reuters Eikon

Die Inflation ist in Form der Jahresveränderung des deutschen Verbraucherpreisindex (CPI) angegeben; Staatsanleihen Deutsch-
land: fünf Jahre Restlaufzeit; Unternehmensanleihen EU liegt der Markit/Iboxx Euro Corps. Mittelwert aus allen Laufzeiten und 
Ratings zugrunde; Anleihen Schwellenländer liegt der FTSE Euro Emerging Markets all Mats Yield Index zugrunde; Anleihen mit 
niedriger Bonität Euro liegt der Markit/Iboxx Euro Liquid High Yield Index zugrunde; Anleihen mit niedriger Bonität US-Dollar liegt 
der Barclay U.S. Corporate High Yield zugrunde.  Stand: 9. Januar 2015

Anlagen im Ypos-Inflationscheck

Die Inflationsrate für Deutschland liegt im 
Dezember 2014 bei 0,2 Prozent. Für die 
Eurozone liegt der Wert bei minus 0,2 Pro-
zent. Die Kerninflation (ohne Energie, Nah-
rungsmittel, Alkohol und Tabak) für die 
Eurozone beträgt 0,8 Prozent und hat sich 
zuletzt stabilisiert. Der Einfluss der gefal-
lenen Energiepreise hat also deutliche 
Auswirkungen und könnte gleichzeitig die 
mittelfristigen Deflationserwartungen über-
zeichnen. Die etablierten Anleihemärkte 
sind weiterhin von einem massiven An-
lagenotstand gekennzeichnet. Ob und in-
wieweit das aktuelle Renditeniveau eine 
angemessene Vergütung für die zu über-
nehmenden Kredit- und Zinsänderungs-
risiken reflektiert wird sich zeigen. Zudem 
sollte berücksichtigt werden, dass die 
Fälligkeitsrenditen der Anleihen fixiert sind, 
aber die Inflationserwartung steigen kann. 
Die zweistelligen Renditen verschiedener 
Anleihemärkte im Kalenderjahr 2014 wer-

fen natürlich die Frage auf, ob diese Buch-
gewinne auch realisiert werden. Ansonsten 
bauen sie sich bis zur Fälligkeit der Anlei-
he wieder auf null ab. Vor diesem Hinter-
grund sind die kommunizierten Ergebnisse 
von Versicherungen, Investmentfonds und 
anleihelastigen Vermögensverwaltungs-
strategien zu analysieren. Die niedrigen 
Renditen erzeugen einen erhöhten Bera-
tungs- und Dokumentationsaufwand, da 
private Anleger bei Wertpapieranlagen 
mittlerweile andersartige Risiken eingehen 
als in den vergangenen Jahren. Auch in 
der ganzheitlichen Vermögensstrukturie-
rung steigt die Komplexität, da das Risi-
komanagement bezüglich steigender Zin-
sen nicht nur auf das Depot, sondern auch 
auf alle anderen Vermögenswerte wie 
vermietete Immobilien, Edelmetalle aus-
zudehnen ist. Dies ist dem vermögenden 
Kunden durch eine entsprechende Kom-
munikation deutlich zu machen.
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Vermögensklassen im Ypos-Inflationscheck (Zinsen und Dividendenrenditen abzüglich 
Abgeltungssteuer und Solidaritätszuschlag, Angaben in Prozent)




